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Was in der Welt vorgeht
Halle 25 Auguſt

Peking in den Händen der Verbündeten und doch tritt faſt in dem

ſelben Augenblick Graf Walderſee die Ausreiſe nach China an Dieſe
Frage mag in der vergangenen Woche ſich Mancher vorgelegt und bei
oberflächlicher Betrachtung zu dem Schluſſe gekommen ſein daß die
Miſſion des deutſchen Generals eigentlich überflüſſig ſei Aber auch nur
bei oberflächlicher Betrachtung wer weiter nachforſchte dem mußte mit

zwingender Nothwendigkeit einleuchten daß auch nach dem Entſatze der
Fremden gar mancherlei zu thun übrig bleibt daß die bisherige Aktion
eigentlich nur die Ouvertüre zu dem großen chineſiſchen Drama bildet
Wie wir ſchon neulich betont haben iſt Peking nicht China im Lande
ſtehen noch große Heere und ſchon ſchicken ſich dieſelben an den ver
bündeten Truppen die rückwärtige Verbindung abzuſchneiden Dann aber

iſt die Kaiſerin und ihr fremdenfeindlicher Hofſtaat in dem die Haupt
miſſethäter ſich befinden noch nicht in der Gewalt der Mächte und für
das große und ſchwierige Werk des Friedensſchluſſes bedarf es der
geſchickten Hand eines Soldaten und Diplomaten wie es Graf Walderſee
iſt Die Reiſe des Feldmarſchalls durch Deutſchland und auch das Aus
land glich einem Triumphzuge es beweiſt welches Vertrauen man allent
halben in den deutſchen Heerführer ſetzt Beſonders die Ovationen in
Deutſchland trugen einen Charakter der deutlich zeigte daß der furor
teutonicus durchaus nicht erloſchen und daß das deutſche Volk der
Chingexpedition durchaus nicht ſo unfreundlich gegenüberſteht wie frei
ſinnige Blätter gern imputiren möchten Ja es mag hier und dort ſogar
des Guten etwas zu viel geſchehen ſein man ſollte nicht vergeſſen daß
Graf Walderſee einer großen und ſchweren Aufgabe erſt entgegengeht und

dieſelben noch nicht gelöſt hat wenn man auch an dem Gelingen nicht zu
zweifeln braucht Das Graf Walderſee all dem durchaus fern ſteht be
darf wohl nicht erſt beſonderer Verſicherung er mag die übermäßigen
Ovationen vielleicht ſelber etwas peinlich finden und gleichfalls der Anſicht
ſein daß etwas weniger mehr geweſen wäre

Die Befreiung der Europäer iſt eine wackere That unter den
ſchwierigſten Verhältniſſen unternommen und die braven Soldaten ver
dienen den Dank der geſammten Kulturwelt die von Kaiſer Wilhelm aus
geſetzte hohe Belohnung wäre den Mannſchaften nach den ſchweren An
ſtrengungen von Herzen zu gönnen Sehr viel Zeit zum Ausruhen werden
ſie nicht haben jetzt gilt es ſich dem flüchtigen Hofe an die Ferſen zu
heften und die Hauptanſtifter todt oder lebend in die Gewalt zu be
kommen Der edle Li Hung Tſchang verſucht es zwar wieder mit
einem ſeiner berühmten Vermittlungsvorſchläge aber ſein Mittelchen will
nicht mehr recht verfangen in allen Staatskanzleien hat man dies Treiben
welches darauf ausgeht während langer Verhandlungen Truppen ſammeln

und den Hof in Sicherheit bringen zu laſſen völlig durchſchaut und
nachdem anfangs wohl bei manchen Staaten Geneigtheit beſtanden einen

ſchnellen Frieden zu ſchließen hat man das Anerbieten des ſchlauen Vice
königs ſtrikte abgelehnt und zwar mit ſeltner Einſtimmigkeit Ob der
fürtreffliche Li nicht auch ſchon im Gedanken ſeinen Kopf wackeln ſieht
und befürchtet das Schickſal mehrerer Kollegen ſo auch des im Belügen
der Verbündeten mit ihm gemeinſame Sache machenden Gouverneurs von

theilen zu müſſen Unter den des Himmeliſchen

Reiches hat ein auffallend plötzliches Sterben Platz gegriffen
wohl nicht mit rechten Dingen zugehen kann wahrſcheinlich hat die gute
Dame auf dem kaiſerlichen Throne in ihrer Wuth über das Fehlſchlagen
der chineſiſchen Operationen reichlich ſeidene Schnüre an die Mandarinen

als zarten Wink verſandt Die Herren ſind wahrlich um dieſen Gnaden
beweis nicht zu beneiden

Albion das ſowohl in Südafrika wie in China auf gro
für ſich gehofft hatte macht an beiden Orten recht ſchlechte Geſchäfte

Man hatte in der Downingſtreet einen ſo im in
Oſtaſien auf die Rechnung zu kommen

im Yangtſegebiete zu ſein ſiehe da kamen auch die übrigen Neidlinge
hinzu und ſagten es iſt nicht gut der Menſch allein Neben engliſchen
wurden auch franzöſiſche Truppen in Shanghai gelandet und die Mächte

kamen ausdrücklich überein daß die Ueberwachung der Yangtſemündung
nicht von England allein ſondern gemeinſam durchgeführt werden ſolle
Die ſchadenfrohe Welt gönnt dem überſchlauen John Bull dieſen gründ
lichen Reinfall von Herzen Aber auch in Südafrika ſtehen die Dinge
nicht zum beſten Die engliſchen Erfolge im Kleinkriege ſind minimale
a ſogar Schlappen haben ſich in der letzten Zeit mehrfach ereignet ſogar
in Natal ſollen die Buren wieder eingerückt ſein General Dewet verſteht
ſich auf das Kriegshandwerk und hat ſeinen Verfolgern mehr wie einmal

welches

ßen Gewinn

ſchönen Elan ausgeheckt r
ſchon glaubte man alleiniger Herr

eine Naſe zu drehen verſtanden ſein letzter Schachzug wird ſogar von
engliſchen Blättern als Meiſterſtück geprieſen Die britiſchen Generäle
zeigen ſich ihrer Aufgabe in keiner Beziehung gewachſen ſelbſt Seine Lord

ſchaft der Oberkommandirende mußte wieder zu der ſchönen
greifen bedaure melden zu müſſen und mußte ſeinen eigenen Rückzug
von Middelburg depeſchiren Das Kriegshandwerk iſt eben doch
mehr als eine Ar

PhbroſPhraſe

etwas

t vornehmen Sportes
Ueber all dieſer kriegeriſchen

aber auch einige Lich
d n i prfr lig Bilderund wenig erfreulichen Bilder wollen wir

tblicke nicht vergeſſen die gerade in dieſen Zeiten der
Unruhe durch ihren friedlichen Charakter doppelt angenehm wirken Auf
der Pariſer Weltausſtellung hat jetzt die Preisvertheilung ſtatt

gefunden und wie nicht anders zu erwarten war hat hierbei Deufſchland
glänzend abgeſchnitten nicht weniger wie 157 grands prix ſind außer
einer Unmaſſe von goldenen und anderen Medaillen an deutſche Ausſteller

zur Vertheilung gelangt Es iſt das ein glänzendes Zeugniß für die hohe
Stufe auf der ſich unſere geſammte wirthſchaftliche Entwicklung befindet

und daß man es diesmal getroſt wagen konnte die Capitale Frankreichs
zum Orte eines friedlichen deutſchen Triumphes zu machen iſt auch in
politiſcher Hinſicht ein erfreuliches Zeichen Gerade die Franzoſen vorar
Präſident Loubet haben mit ihrer Anerkennung nicht geſpart und der
Ausruf franzöſiſcher Ausſtellungsbeſucher den man oft zu hören bekam

ces diables allemands dieſe deutſchen Teufel war durchaus nicht
feindlich gemeint ſondern nur der Ausdruck hoher Bewunderung vor den
Erzeugniſſen deutſchen Geiſtes und deutſchen Gewerbefleißes

Politiſche Ueberſteht
Deutſches Reich

AuguſtBVerlin 24 Hofnachrichten Der KKaiſerin ſind heute Nachmittag 12 Uhr 35 Min in
getroffen Nachmittags war in Schloß
nahmen daran Theil der Kaiſer und die

aiſer und die
Kronberg ein

Friedrichshof Mittagstafel Es
Kaiſerin die Kaiſerin Friedrich

der Prinz von Wales der Herzog vom Cambridge der Kronprinz unddie Kronprinzeſſin von Griechenlg nd ſo wie der Prinz gu die Prinzeſſin

Friedrich Karl von Heſſen Um 31 Uhr begleitete der Kaiſer den Prinzen

und den Herzog von Co mbridge nach H nhurg um gleich

Prinzen von Wales einen Gegenbeſuch zu machen
von Wales
zeitig den

Die Rede des K önigs Albert von Sachſen bei der Ver
abſchiedung der beiden Sächſiſchen i des 6 oſtaſiatiſchen
Jnfanterie Regiments hatte folgenden Wortlaut Es ſind viele Jahreverfloſſen ſeitdem die ſächſiſchen Tr uppen zu ernſten Aufgaben berufen

wurden Jetzt gilt es das Anſehen und die Intereſſen 7lands in Oſtaſien zu wahren und hierzu einem übe igen Gegner
gegenüberzutreten Jch hoffe und erwarte daß Jhr die Ihr zum erſten
Male ins Feld zieht Euren Vorfahren in Tapferkeit Disziplin und Er
tragun ſchwerer Strapazen nacheifern und eingedenk des guten Rufes
der ſächſiſchen Armee
Es iſt möglich daß

ruhmvoll wie Eure Vorfahren
Jhr nicht mehr ins Feuer kommt

heimkehren werdet
aber ich bin über

zeugt daß Jhr auch dann hinſichtlich Manneszuchk und Tüchtigkeit den
übrigen Theilen des Deutſchen Oſtaſiatiſchen Expeditionscorps ebenbürtig
ſein und Eurem Vaterlande Ehre
große Freude und ein Bedürfniß
ſehen und Euch Meinen

eine

eggange noch einmal
Weg geben zu können Gottder Allmächtige erhalte itze Euch und führe Euch zurück in

Heimath als gute Deutſche als brave Angehörige der Deutſ
und des ſächſiſchen Landes Adieu Kameraden

Der Erbprinz von Reuß j Heinrich XXVII
Bezug auf das diesjährige Sedanfeſt an den Vorſtand des
der Kriegervereine in Reuß j L folgendes Schreiben gerichtet Da
in dieſem Jahre 30 Jahre ſeit dem großen Kriege verfloſſen ſind ſo iſt
angeordnet worden daß der Sedantag in Kirche und Schule ganz
beſonders gefeiert werden ſoll Zudem auch in dieſem Jahre
der 1 und 2 September auf Sonnabend und Sonntag Jch erwarte
daß die Krieger und Militär Vereine des Landes nationalen
Feſttag diesmal ebenfalls ganz rl und

machen werdet Es war Mir
Euch vor Eurem W

Segen mit auf den
und beſe

on Mchen Armee

hat in
Verbandes

z

alt

dieſen

wer D o t Beybeſonders feierlich begehen werden
bitte dieſe meine Willensmeinung den zum Landesverbande gehörigen
fürſtl reuß Vereinen mitzutheilen Es wird nicht verlangt daß durchdie Feier etwa größere Koſten eutſtehen dieſelbe kann in einem feier

lichen Kirchgange und ſonſtigen Veranſtaltungen beſtehen die den
Vereinen überlaſſen bleiben Es iſt dringend nöthig daß die Erinnerung
an jene große Zeit nicht verloren geht und dazu müſſen beſonders die
Kriegervereine beitragen

Ueber die Miſſion Walderſees beginnt ſich die fran
zöſiſche Preſſe in Vermuthungen zu ergehen Es wird gemeldetFigaro läßt ſich aus Rom melden im Quirinal ſage
Walderſees Beſuch der Feld marſchall verſpreche ſich nicht
legenheit zur beſonderen Entfaltung militäriſcher Fähigkeit zu finden doch
glaube er daß er diplomatiſche Künſte zu üben haben werde um
die Eintracht unter den Mächten zu erhalten Aus der Aufnahme
ſeiner Ernennung bei den betreffenden Regierungen ſchließt er daß ihmdies gelingen wird Er hofft auch er werde den Willen Europas bei
den Chineſen durchſetzen und von ihnen volle Genugthuung für Alle
erlangen

An den deutſchen Geſchäftsträger v Below in Peking
Kaiſer nachſtehendes Telegramm gerichtet Jch freue Mich zu

erfahren daß Sie die ſchwere Zeit welche hinter Jhnen liegt mit Gottes

Hülfe glücklich überſtanden haben und ſpreche Jhnen und den über
lebenden Mitgliedern der Geſandtſchaſt Meinen herzlichſten Glückwunſch
zur Errettung aus den großen Gefahren aus in denen Sie Alle geſchwebt
und zu deren Abwendung Sie Alle muthig mitgewirkt haben Zur Be
lohnung für Jhr tapferes Ausharren verleihe ich Jhnen den Rothen

J Orden orters Bi Iutréän 2 DefkorirunAdler Orden 4 Klaſſe mit Schwertern itte Anträge zur Dekorirung

man nach
in China Ge

hat der

der übrigen Mitglieder der Geſandtſchaft einzureichen Wilhelm I

Der zweite Kongreß der deutſchen Krankenpfleger,
Maſſeure und Heilg iſt am Freitag in Dresden mit einer Rede
von Dr Jacobſohn rlin eröffnet worden worauf Wozniak aus
Dresden die Feſtverſa nung begrüßte An den Kaiſer und die Kaiſerit

wurden Huldigungstelegramme abge
ſandte ein Begrüßungstelegramm Vom

legramm ein
nach den Jeſuiten Das

Cent r An 4die Centrumsfraktion ſogleick

ſowie an den Könige Sachſen
ſandt Die Königin Karola
König von Sachſen lief ein Dankte

Die Germania hat Sehnſucht
Blatt hatte dieſer Tage angeregt daß nachnud

Die Freiherren von Fillungen
Roman von B Corony

21 Fortſetzung Nachdruck verboten

Während Wolf im Auftrage des Majoratsherrn über Land
rot um eine geſchäftliche Angelegenheit zu erledigen brachte
r Poſtbote ein Kiſtchen für Fräulein Alvare Es kam ausGenf Jnez jubelte laut auf als ihr in feuchtes Moos ge

bettet eine Fülle der herrlichſten Blumen entgegen lachte

Plötzlich erröthete ſie Statt des erwarteten Briefes von
der Tante oder dem Onkel lag eine Karte bei die eine Fürſten
krone und den Namen Harald von aufwies darunter
ſtand ein mit eleganten Schriftzügen hingeworfener Bruß aus
der Schweiz

Wie eine Gluthwelle ſchoß
Schläfen

Sie blickte nach dem Namen des Abſenders Diskreterweiſe
war Graf von Hartenau angegeben Jnez lächelte Wie eine
ſchwere Laſt fiel es ihr von dem heftig pochenden Herzen
Sie drückte das brennende Geſicht auf die weichen feuchten
Blumenkelche und athmete ihren Duft ein Da ſtiegen allerlei
ſchimmernde Bilder vor ihr auf ſie hörte wieder die
ſchmeichelnde den Himmel auf Erden verheißende Stimme des
Prinzen ſah ſeine ſchlanke ritterliche Geſtalt wie ein auf
Goldgrund gemaltes Gemälde vor ſich und hätte vergehen
mögen vor ſchmerzlich ſüßer Sehnſucht nach ja nach was

Das wußte ſie ſelbſt nicht oder wollte es nicht wiſſen
Nach etwas das viel ſchöner und beglückender war als alles
was ſie bisher kennen gelernt hatte nach etwas was zu ſpät
kam nach dem ſie nun nicht mehr greifen durfte

Leiſes Klopfen ſchreckte die Träumende empor und entlockte
ihr in der erſten Verwirrung den üblichen Ruf herein Aber
weder r s Jadwiga erſchien ſondern Kaſimir

Ach Du Was willſt Du entfuhr es ihr faſt feindſelig während ſie die Karte heimlich in die Taſche ſteckte

es ihr vom Herzen bis in die

Bei dieſer e ung glitten ihr einige Roſen vom Schoß
und fielen zu Boder

Was ich will Mic
künftigen Schwägerin
aufhebend

Bitte gieb her ſagte Jnez
e ich ſie nicht behalten
Nein Mama ſoll ſie bekommen

Und mir gönnſt Du nicht ein einziges

Wozu den
freund

ich nur nach dem Befinden meiner zu
erkundigen erwiderte Kaſimir die Blumen

ungeduldig

kleines Knöspchen

17 Ich kannte Dich bisher nicht als Blumen

Du kennſt mich überhaupt noch ſehr wenig lautete die
ironiſche Antwort

Da kam wieder die Empfindung der Abneigung über die
Kreolin Sie ſtand auf und ging in das Nebenzimmer um
dort eine Jardinière zu füllen damit andeutend daß ſie den
Beſuch als beendet betrachte

Aber Kaſimir pochte auf ſeine Rechte als zukünftiger
Schwager und wollte den Wink nicht verſtehen Er blieb
ruhig ſitzen und fragte mit ſeinem unausſtehlichen ſpöttiſchen
Lachen Wer hat denn einen ſolchen Roſenſtrom über Dich
ergoſſen

Jnez ſchien die Frage nicht gehört zu haben als dieſelbe
aber wiederholt wurde erwiderte ſie kurz

Wer anders als Onkel Hartenau
Jſt dieſer gute Graf aber galant ſcherzte der junge

Mann Faſt wie ein leidenſchaftlicher Verehrer Weißt Du
an Deines Bräutigams Stelle würde ich eiferſüchtig auf dieſen
liebenswürdigen aufmerkſamen Onkel werden

Wolf iſt Gott ſei Dank vernünftiger als Du entgegnete
ſie herb

Nun ja ſo ſprecht Jhr alle wider V Vorurtheile läßt ſie
nicht ankämpfen Das habe W ſchon oft genug erprobt und
gebe mir gar nicht mehr die Mühe Euch eines anderen belehren
zu wollen

Sehr uett von Dir

d 1 d 5 Dir 91 9 a Tr vNicht minder daß Du es zugeſtehſt FräuleinSch zu ppiſch nett

Die r des idchens blitzten ihn zornig an
Jch heiße Jnez d Abare und bin an einen ſo familiären

Ton wie n ihn anzuſchlagen beliebſt nicht gewöhnt Merke

Dir das wenn wir in Frieden mit einander leben ſollen
Er ſah ſie herausfordernd an Dieſer Friede wird wohl

immer ein bewaffneter bleiben Es thut mir aufrichtig leid
daß ich Dir nicht den Gefallen erweiſen kann mich ſpäter auf
eines der Fillungen ſchen Güter zurück zu ziehen

Ah Du haſt wieder einmal gelauſcht war ſie ver
ächtlich hin Von welchem Deiner Ahnen erbteſt Du denn
gen e den Hang beſtändig zu ſpioniren

t keinem aber da
ren Geiſt und ihr

F ihro vorfonboaft Zrhböänhoitich weder ihre reckenhafte Sch viel
J J h Docft v 111 m t2 en beyBe muß ich mit 000 he edurch irgend eine beſondere Gabe Aue ſagte KaſimirDir kann es ja auch glei chgülti ein oder fürchteſt Du

Dich etwa vor meinem Späher auge 4

chnen

Jch mich fürchten und vor Dir rief ſie laut auf
lachend Nein wahrhaftig eben ſo wenig wie vor dieſem
Strohhälmchen Jnez berührte den kleinen gelben Halm der
aus der Verpackung auf den Teppich gefallen war mit der
Spitze ihres niedlichen Fußes

Du mich ein wenig
Arme unter der Bruſt und

daß mir der volle Begriff
und ich Dich erſt ſpäter nach

aber mir Furcht ein dürfte

Vielleicht unterſchätzeſt
Jnez verſchränkte die

herausfordernd an glich
Deines Werthes noch mangelt
Verdienſt würdigen lerne

ſa h ih n
Möc

einzuflößen
Dir wohl niemals gelingen

Glaube mir es iſt beſſer mich zum Freund als zum
Feind zu haben

Jch will Dir gern den Gefallen thun und ja ſagen Ab
jetzt entſchuldigſt Du wohl

Sie ſetzte ſi ich an den zierlichen

Ah es gieb ebt Korreſpondenzen zu erledigen

Schreibtiſch und nahm die
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Seite 2 Sonntag
Beginn der neuen Tagung des Reichstages die Frage des Jeſuitengeſetzes
nachdrücklich in die Hand nehme und eventuell nicht davor zurück

ſchrecken dürfe die parlamentariſchen Konſequenzen zu ziehen Triumphirend
verkündet ſie jetzt daß die Anregung in der geſammten katholiſchen Preſſe
Deutſchlands ein freudiges Echo gefunden habe und bemerkt dazu Die
Jeſuitenfrage das ergiebt ſich aus den katholiſchen Preßſtimmen zur
Genüge iſt im Fluß Es ſoll unſere Sorge ſein immer wieder an
dieſelbe zu erinnern und ſie nicht verſumpfen zu laſſen Laviren muß
endlich aufhören Die L N bemerken dazu Vorausſichtlich
werden auch diesmal die Wünſche des Centrums zu Waſſer werden

Vom Korvettenkapitän Lans dem tapferen Führer des
Jltis bei der Einnahme der Takuforts iſt in Berlin eine illunſtrirte

Poſtkarte aus Yokohama eingetroffen Jm Pſchorrbräu in der Franzöſiſchen
Straße pflegte der Kapitän des Oefteren mit Offizieren des Marineamts
zuſammenzukommen und an dieſe iſt die Karte welche am 16 Juli ab
geſchickk und am 20 Auguſt eingetroffen iſt gerichtet Die Außenſeite
lautet An den runden Tiſch Germany Berlin Pſchorrbrän Franzöſiſche
Straße Die Rückſeite iſt durch eine Landſchaft aus der Umgebung von
Yokohama illuſtrirt und trägt folgende Aufſchrift Marine Lazareth
Yokohama Es geht langſam beſſer Wahrſcheinlich bleibt der
linke Fuß erhalten Trinkt mal einen Halben darauf Lans
Die Zecher am runden Tiſch werden gewiß die Mahnung des wackeren
Kapitäns nicht vergeſſen

Ein Militär Zahnarzt erxiſtirt in Friedenszeiten noch nicht
Nur hin und wieder wird die Hilfe des einen oder anderen Zahnarztes
in Anſpruch genommen Doch im Kriegsfalle wenn zahlreiche Kiefer
verletzungen dem Chirnurgen ſtete zahnärztliche Hilfe unentbehrlich machen
werden die Zahnärzte als ſolche in den Sanitätsdienſt eingeſtellt So
wurden ſchon 1870/71 eine größere Anzahl von Zahnärzten in den
Lazarethen verwendet und ſo hat auch jetzt angeſichts des chineſiſchen
Feldzuges das preußiſche Kriegsminiſterium aus den ihm vom Vereins
bund e deutſcher Zahnärzte vorgeſchlagenen einen Wilh Lippold aus
Roſtock gewählt und als Feldzahnarzt dem nach China abgehenden Theil
des Sanitätskorps beigegeben

Zur Beobachtung ſeines Geiſteszuſtandes und wegen
eines körperlichen Leidens wurde der Hauptmann Kallenberg von der
oſtafrikaniſchen Schutztruppe vom Militär Arreſthaus I wo er ſich in
Unterſuchungshaft befand nach dem Garniſonlazareth I in der Scharn
horſtſtraße übergeführt Dort hat er eine Kraukenſtube für ſich allein die
durch einen Arreſtantenpoſten bewacht wird Hauptmann Kallenberg
wird wie ſeinerzeit berichtet wurde des Mordes an einer Negerin und
an ihrem Kinde beſchuldigt und befindet ſich ſeit Anfang April in Unter
ſuchung Er iſt der erſte Offizier als Gefangener im neuen Arreſthaus

Müuchen 24 Auguſt Mit Rückſicht auf die Waffenbrüder
ſchaft zwiſchen Deutſchland und Frankreich im fernen Oſten hat heute
der Magiſtrat von München beſchloſſen von einer Beflaggung der
ſtädtiſchen Gebäude am Sedantage abzuſehen

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 24 Auguſt Wie die Abendblätter aus Pretoria melden
hat Lord Roberts das Todesurtheil des Kriegsgerichts gegen den
Leutnant Corduga wegen Theilnahme an der Verſchwörung gegen Lord
Roberts beſtätigt Ein Telegramm des Feldmarſchalls Lord Roberts
aus Pretoria von geſtern beſagt Generalmajor Baden Powell hat
geſtern 100 Gefangene befreit und 25 Buren gefangen genommen
darunter den Hauptmann van der Merve von der Staatsartillerie einen
Artillerieoffizier und einen Feldcornet Patrouillen die nach Brandwater
geſandt worden waren haben dort Vorräthe ſowie 140000 Mauſer
geſchoſſe 12 Kruppſche Granaten und 200 Pfund Dynamit entdeckt

Aſien
Die Wirren in China

Da auch die jetzt vorliegenden Nachrichten über die Vorgänge in
Peking nur bis zum 17 Augnſt reichen iſt es noch immer nicht mög
lich ſich ein zutreffendes Bild von der augenblicklichen Lage zu machen
Insbeſondere liegt noch keine beglaubigte Meldung über den Verbleib
der Kaiſerin Wittwe des Kaiſers und des Prinzen Tuan vor
Während ein Bericht die urſprüngliche Lesart wiederholt wonach der
ganze Hof nach Sinangfnu geflohen ſei wird von anderer Seite auf
Grund einer angeblichen Mittheilung des todtgeſagten Yanſchikai an
Li Hung Tſchang gemeldet der Kaiſer habe die Hauptſtadt nicht verlaſſen
weil die Umgegend durch mißvergnügte chineſiſche Soldaten unſicher ge
macht ſei Bei der Perſönlichkeit Kwangſüs iſt es jedoch nicht wahr
ſcheinlich daß dieſer ſeinen eigenen Willen der Kaiſerin gegenüber durch
geſetzt habe und es wäre nicht zu erklären wenn dieſe dem von ihr
geleiteten Kaiſer geſtattet hätte allein in Peking zurückzubleiben Eine
dritte Meldung verſichert die Kaiſerin und Tnan ſeien auf der Flucht
von japaniſchen Truppen ergriffen worden So lange die Frage nach
dem Verbleib der bisherigen Machthaber nicht beantwortet werden kann
iſt es ſchwer ſich über die Umſtände zu äußern unter denen zwiſchen
China und den Mächten verhandelt werden kann Li Hung Tſchang hat
allem Anſchein nach noch nicht die Hoffnung aufgegeben daß es ihm
doch noch gelingen wird die Mächte zu Verhandlungen zu bewegen
obwohl ihm bereits bedeutet worden iſt daß darauf keine Ausſicht iſt ſo
lange er ſich nicht durch gehörige Vollmachten ausweiſen kann

Daily Expreß erfährt aus Shanghai vom 23 Auguſt Die hieſigen
chineſiſchen Beamten ſagen die Verbündeten könnten niemanden
in Peking finden mit dem ſie Unterhandlungen anknüpfen
könnten folglich werde Li Hung Tſchang neue Schritte unternehmen
um die Mächte zu bewegen über den Frieden mit ihm zu unterhandeln
Die Flucht des Hofes nach Schenſi wurde angeblich beſchloſſen als einziges
Mittel die Mächte zu nöthigen mit Li Hung Tſchang zu unterhandeln
Die Konſuln glauben die Kaiſerin oder Tuan würden eine neue Armee
ins Feld ſtellen um beſſere Bedingungen von den Mächten zu erzwingen
e

Was ſoll man auch ſonſt anfangen Mama hat ihre
nervöſen Kopfſchmerzen Beſuche werden heute nicht ange
nommen von den Bergen iſt vor lauter Nebel nichts zu er
blicken alles erſcheint grau in grau und trägt die Farbe der
Langeweile Unter ſolchen Umſtänden könnte man ſich todt
gähnen in dieſem Gebirgsneſt

Gewöhne Dich nur ein wenig daran Mein Bruder liebt
die Geſelligkeit nicht beſonders und wird ſein Glück möglichſt
unter vier Augen genießen wollen Wer könnte ihm das auch
verdenken Ohne Eiferſucht keine Liebe

Mit jenem leiſen Lachen das niemals heiter aber immer
wie von beißendem Spott durchtränkt klang verließ er das
Zimmer

Sie ſah ihm nach machte unwillkürlich eine Bewegung
des Widerwillens und drückte auf die Klingel

Das Kammermädchen trat ein
Laſſen Sie heizen mich friert befahl Jnez Der Anblick

der grauen Schloßmauern und des grauen Himmels machte
ſie fröſteln

Bald praſſelten die Tannenſcheite
nicht Sie kauerte auf einem niederen Schemel und ſtarrte in
die züngelnden Flammen Wenn winzige Funken aufhblitzten
und in die graue Aſche niederſanken ſchienen ſie einen Namens
zug zu bilden oder ſich zu einer Fürſtenkrone zu vereinigen
und dann ſtöhnte das Mädchen Jch bin ſchlecht und
undankbar

Plötzlich entrang ſich ihr ein lauter Schrei
Was iſt denn Habe ich Dich erſchreckt Ueberhörteſt

Du mein Klopfen fragte Wolf
Sie warf ſich ſtürmiſch in ſeine Arme und küßte ihn als

wolle ſie durch dieſe leidenſchaftlichen Liebkoſungen ein unein
geſtandenes Unrecht wieder gut machen

Ach Wolf Gott ſei Dank daß Du da biſt kam es
beinahe ſchluchzend über ihre Lippen Du darfſt mich nicht
ſo viel allein laſſen Jch muß Dich immer immer in meiner
Nähe haben Du ſollteſt memals fortgehen oder mich wenigſtens

Die Kreolin ſchrieb

Eine große chineſiſche Streitkraft ſoll im Süden von Peking ſtehen und
große chineſiſche Truppenmaſſen marſchiren angeblich vom Süden her
längs des großen Kanals Die Verbündeten haben allerdings damit
zu rechnen daß ihre Verbindungslinie mit dem Meere unterbrochen wird
Es iſt ja auch bereits am 19 Auguſt zum Kampf bei Tientſin gekommen
in den nach unſerer Vermuthung die damals eben angelangten deutſchen
Seebataillone eingegriffen haben müſſen

Ueber die Schaffung einer neuen Regierung in China durch die
Mächte äußert ſich die Oſtaſiatiſche Korreſpondenz der man chineſiſche
Beziehungen nachſagt in einem längeren Aufſatz Es fällt darin zunächſt
der große Eifer auf womit die Kaiſerin die doch nachgewieſenermaßen
die gegen die Fremden gerichtete Bewegung nach Kaſten begünſtigt wenn
nicht gar angeregt hat zu entlaſten geſucht wird Sie Kaiſerin habe unter
dem Banne des Prinzen Tuan gehandelt ihre Flucht von Peking ſei
keine freiwillige geweſen Prinz Tuan wird alſo jetzt als Opfer preis
gegeben notabene wenn den Mächten das überaus Unwahrſcheinliche
gelingt den Prinzen zu ergreifen Die Oſtaſ Korreſp hält Li Hung
Tſchang und den wackeren Prinzen Tſching für am meiſten geeignet
zu einer Regierungsinſtanz die zwiſchen den Mächten vermittelt
Der Privatſekretär Li s charakteriſirt ihn nach einer gerade jetzt ein
getroffenen Meldung durch Folgendes Li Hung Tſchang ſollte ignorirt
werden Er vertritt das gegenwärtige fremd feindliche Miniſterium
Auch im Hinblick auf andere Erfahrungen iſt das Mißtrauen gegen den
Vicekönig durchaus angezeigt Vom Prinzen Tſching wird verſichert er
habe unabläſſig ſich beſtrebt die Geſandten zu beſchützen Und doch blieb
der Prinz in Peking von Prinz Tuan und Genoſſen ganz unbehelligt
Sonderbar recht ſonderbar

Eine Beſtätigung der Meldung über die näheren Umſtände unter
denen der Geſandte v Ketteler den Tod gefunden haben ſoll liegt in
Berlin nicht vor da ein neuer Bericht vom Geſandtſchaftsſekretär v Below
noch nicht eingetroffen iſt Kapitän Pohl iſt am 18 Auguſt in Peking
eingerückt Generalmajor v Höpfner am 20 mit den beiden See
bataillonen in Hohſi wu angekommen Nach japaniſchen Meldungen
iſt in Peking eine Militäverwaltung eingerichtet zu der jede der
Mächte einen Offizier abgeordnet hat Die Kaiſerin Wittwe hat nach
Nachrichten von derſelben Seite Peking ſchon am 12 unter Geleit des
Generals Tung verlaſſen mit ihr ſind auch ſämmtliche Miniſter
zur Abreiſe veranlaßt worden

Dem Reut Bur wird aus Peking vom 16 d Mts gemeldet
Geſtern griffen die Amerikaner die kaiſerliche Stadt an und nahmen
fünf Thore Hierauf wurde eine Konferenz der Generale abgehalten
und die Truppen wurden zurückgezogen nachdem ein Offizier und 5 Mann
efallen und 18 Mann verwundet waren Heute früh wurde die Peitſang

Kathedrale im Norden der Stadt in welcher ſich eine Beſatzung von
30 Franzoſen und 10 Jtalienern befand die ſeit dem Beginn der Be
lagerung mit den übrigen Fremden keine Verbindung mehr hatten von
Japanern Engländern und Franzoſen entſetzt Die Vertheidigung der
Kathedrale iſt höchſt heldenmüthig geweſen Die kaiſerliche Stadt wurde
heute von kombinirten Streitkräften angegriffen welche jetzt die Stadt vom
Feinde ſänbern und die Palaſtgebäude mit internationalen Wachen be
ſetzen um Plünderungen zu verhindern Es iſt noch nicht bekannt wo
hin die Kaiſerin Wittwe geflohen iſt man glaubt daß ſie ſich nach Sinangfu
begeben hat

Laut Meldung aus Waſhington telegraphirte General Chaffee aus
Peking vom 18 d er werde mit den anderen Kommandanten
dahin wirken daß die Eiſenbahn von Takn nach Peking zum Ge
brauche der Verbündeten wieder hergeſtellt werde Ein in Tſchifu am
23 d M vom General Gaſelee aufgegebenes Telegramm beſagt laut
Meldung aus London Die Verluſte der Engländer ſind ſehr gering
die der Japaneſen ſchwer Gaſelee erklärt es ſeien nur noch wenig
Lebensmittel vorhanden aber es ſeien Veranſtaltungen für Anſuhren
griroffen es ſei heute den 16 Auguſt ein Angriff auf die kaiſerliche
Stadt beabſichtigt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original LokalVerichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 25 Auguſt
Autworttelegramm des Kaiſers Auf das von dem kürzlich

in Halle abgehaltenen Vereinstage der deutſchen landwirthſchaft
lichen Genoſſenſchaften an den Kaiſer abgeſandte Telegramm iſt
nachſtehende telegraphiſche Antwort an den Oberpräſidenten v Bötticher
eingegangen Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben Allerhöchſtſich
über den freundlichen Gruß der zum Genoſſenſchaftstage in Halle Saale
vereinten Vertreter der landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften gefreut und
laſſen Ew Ercellenz erſuchen allen Betheiligten Allerhöchſtihren Dank und
Allerhöchſtihre beſten Wünſche für das Gederhen ihres ſegensreichen
Werkes zu übermitteln Auf Allerhöchſten Befehl v Lucanus Geheimer
Cabinetsrath

veneralfekretär Wahl Als Generalſekretär der neu errichteten
Land wirthſchaftskammer für das Herzogthum Anhalt iſt Herr
Dr Juergens hierſelbſt gewählt worden welcher ſeit 1896 die Stellung
als erſter Beamter für Volkswirthſchaft bei der Landwirthſchaftskammer
für die Provinz Sachſen inne gehabt hat

Verſetzuug Der Eiſenbahn Bauinſektor Werthmann bisher in
Saarbrücken iſt als Vorſtand der Werkſtätten Inſpektion nach
Halle g S verſetzt worden

Wanderanusſtellung der deutſchen Landwirthſchaftsgeſell
ſchaft in Halle a S Gelegentlich der im Jahre 1901 hier ſtatt
findenden 14 Wanderausſtellung der deutſchen Landwirthſchaftsgeſellſchaft
beabſichtigt die Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen in Ge
meinſchaft mit den anhaltiſchen Zuchtgebieten eine Kollektion rein
blütigen Harzviehes auszuſtellen Behufs Auswahl der für dieſelben
vorzumerkenden Thiere wird am Dienstag den 4 September er eine
Kommiſſion die Orte Harzgerode Sigtenfelde und Gütersberge bereiſen

mitnehmen Deine Abweſenheit quält und verwirrt mich Geh
ich bin Dir böſe

Wie ſeltſam Du ſprichſt wie erregt verſetzte er Deine
Hände brennen Deine Wangen glühen Habe ich denn einen
innigeren Wunſch als ſtets bei Dir zu ſein Weißt Du übrigens
daß mich dieſe Vorwürfe ſo ungerecht ſie ſind beglücken

Er glitt vor ihr auf die Knie nieder Ja ſie beglücken
mich meine Jnez denn ich erſehe daraus daß ich Dir eben ſo
unentbehrlich bin wie Du es mir biſt

Fillungen bedeckte Augen Lippen und Hände des Mädchens
mit leidenſchaftlichen Küſſen Es fiel dem vor Wonne
Bebenden gar nicht auf daß ſie ſeine Liebkoſungen nur wider
ſtandslos duldete aber nicht erwiderte

Er ſtrömte ſeine ganze Herzensſeligkeit in jubelnde Worte
aus und bat endlich Komm jetzt mit zu Papa Er iſt leidend
und wird es Dir danken wenn Du ihm den Abend erheiterſt
Der alte Mann braucht Liebe und iſt empfänglich dafür

Liebe Wie ſoll ich die für ihn hegen da ſie mir ſeiner
ſeits bisher vorenthalten wurde entgegnete die Kreolin

Jetzt haſt Du Gelegenheit ihm näher zu treten Laß ſie
Dir nicht entgehen

Ja meinſt Du denn mir läge ſo viel an Deines Vaters
Zuueigung

Es muß Dir daran liegen Jnez ſchon um meinetwillen
Um Deinetwillen Freilich da haſt Du recht Um Deinet

willen muß ich mich ſelbſt verleugnen
Jch verlange nichts ſondern erbitte nur Nachſicht und

Güte für den alten Mann Kannſt Du ihm die nicht gewähren
Jch weiß nicht ob ich s kann Fortſetzung folgt

Vorausſichtliches Wetter am 26 und 27 Angnuſt 1900
Bei ſchwachem Winde aus verſchiedener Richtung warmes

zeitweiſe heiteres Wetter Regenſchauer wahrſcheinlich

Wafferſtände Am 24 Auguſt Weißenfels Obervegel 2,32
25 Auguſt volle interhalb 1,70 Trotha 1,35 24 Anguſt
Bernburg 4 080 Calbe Unterpegel 4 0,04 Oberpegel 1,38
Dresden 1,74 Magdeburg 0,72

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Nr 1909
Die Kammer fordert alle Landwirthe der im Harze liegenden Theile des
Sangerhäuſer und Mansfelder Gebirgskreiſes welche ſchönes Harzvieh be
ſitzen auf ihre Thiere am genannten Tage Vormittags 10 Uhr in Harz
gerode auf dem Platze in der Nähe des Dieſing ſchen Gutes zur Muſterung

26 Auguſt

zu ſtellen Die betreffenden Thiere müſſen ſich zur Zeit der Ausſtellung
im Juni 1901 ſich ſeit ſechs Monaten im Beſitze der Ausſteller befinden
Weiter hat die Kammer beſchloſſen die Ausſtellung in Halle mit einer
großen Kollektion von ca 50 Zuchtpferden vorzugsweiſe in
der Provinz Sachſen gezüchtet zu beſchicken Der S n
für die Zucht des ſchweren Arbeitspferdes in der Provinz Sachſen iſt mit
der Durchführung der Vorarbeiten betraut worden Um dieſe Kollektion
zuſammenzuſtellen werden Vormuſterungen im Laufe des Monats Oktober er
vorausſichtlich in der Zeit bis zum 13 Okrober ſtattfinden Mit dieſen
Vormuſterungen werden Fohlenmärkte verbunden ſein auf denen eine
Kommiſſion der Kammer die bei derſelben beſtellten Jährlings und Ab
ſatz Fohlen ca 30 Stück ankaufen wird Die Vormuſterungen werden
im Kreiſe Oſterburg in Arendſee im Kreiſe Stendal in Stendal und
Berkau im Kreiſe Gardelegen in Gardelegen bezw auf Station
Rothe Krug und im Kreiſe Salzwedel in Beetzendorf und Daebre
ſtattfinden Die vorläufige Auswahl der für die nächſtjährige Ausſtellung
in Halle zuſammenzuſtellenden Kollektion von ea 50 Thieren des
ſchwarzbunten Niederungsviehes wird bei der für den 20 und
21 September er in Stendal in den Reitbahnen des Huſaren Regiments
geplanten 1 Verbandsausſtellung des Verbandes für die Züchtung des
ſchwarzbunten Niederungsviehes in der Provinz Sachſen vorgenommen
werden und zwar am zweiten Tage dieſer Ausſtellung

Aus der St Georgen Gemeinde Die Haushaltungsſchule
die bis jetzt nur Winterkurſe hat wird ihre Unterweiſungsabende am
Mittwoch den 17 Oktober Abends 8 Uhr im Saale der Kinderbewahr
anſtalt in der Langeſtraße wieder beginnen Anmeldungen ſind an Frau
Geheimrath Fries Herrn Oberpfarrer Knuth oder an Frl Winkler in
der Anſtalt zu richten Der zum neuen Hilfsprediger gewählte Herr
Fiſcher iſt bereits beſtätigt und ordinirt und wird jedenfalls am
1 Oktober ſein Amt übernehmen

Religiöſe Verſammlung Sonntag 26 Auguſt um 8 Uhr
Abends wird in der Evangeliſationsverſammlung im Roſenthal Weiden
plan 4 Herr Stadtmiſſionar Weifenbach die Anſprache halten Gäſte
ſind willkommen der Eintritt iſt frei

Der Evangeliſche Feſtſpiel Verein begeht die dreißigfährige
Erinnernngsfeier an den deutſch franzöſiſchen Krieg am Montag
27 Auguſt im Neuen Theater durch eine Vorleſung der Dichtung
Deutſche Einigung von F Krull Die einzelnen Theile bringen Guts

garten zwiſchen Harz und Kyffhäuſer im Kanzlerpalais zu Berlin
Manſoleum zu Charlottenburg Feldlager vor Sedan Verpflegungsbaracke
in Deutſchland Lazarethzimmer in Verſailles die Friedensverhandlungen c

Vortrag Am morgigen Sonntag Abends 8 Uhr wird im Saale
Harz 11 Herr Prediger J Fr Wieſen auer einen Vortrag halten über
das Thema Das Sichtbare und Unſichtbare Jedermann iſt bei freiem
Zutritt willkommen

Der Verein der Gaſtwirthe von Halle und Umgegend
beging in der Reilsburg geſtern unter reger Betheiligung die Feier
ſeines 23 jährigen Beſtehens Eingeleitet wurde dieſelbe durch gediegene
Muſikvorträge der Friedemann ſchen Kapelle Dann ergriff der Vor
ſitzende das Wort um drei Mitgliedern des Vereins den Herren Hotel
beſitzer Rieſer Gaſtwirth Köhler und Gaſtwirth Moritz aus Anlaß
des im letzten Jahre begangenen 25 jährigen Geſchäftsjubiläums ehrende
Worte der Anerkennung für ihre Treue im Beruf wie ihre Beſtrebungen
zur Förderung des Vereins und des Gaſtwirth Verbandes zu widmen
und das ihnen von letzterem zuerkannte Diplom zu überreichen Nicht
minder anerkennende Worte widmete der Vorſitzende dann einer ſtattlichen
Reihe Treudienender welche eine längere oder kürzere Anzahl von Jahren
bei demſelben Prinzipal oder in demſelben Hauſe ſich bewährt haben und
nun wie es ſeit Jahren im Gaſtwirths Verein üblich iſt geehrt zugleich
aber auch ermahnt wurden nach wie vor Treue zu halten um das
zwiſchen ihnen und ihrer Herrſchaft beſtehende gute Verhältniß zu feſtigen
Durch ein Diplom wurden ausgezeichnet für dreijährige Dienſte Büffetier
O Trabert Büffetier L Papſt Kellner C Kellner Koch P Döbeli
ſämmtlich bei Riffelmann Bahnhofs Reſtaurant Büffetier Kohbruſch
und Portier C Dietrich Stünkel Goldene Kugel Hausdiener
A Nagel und Kutſcher C Schwarzwalder Krauthaus Goldener
Ring Oberkellner E Quaſebarth Heller Goldenes Schiffchen
Stütze M Rühlemann Dietrich Sporthotel Kochmamſell Fr
Hitzner Hackert Agronomen Haus Zimmermädchen Th König
Rieſer Preußiſcher Hof Dienſtmädchen E Hankel Liebigt Loge

zu den fünf Thürmen Dienſtmädchen M Brode Dietzel Raths
keller Dienſtmädchen B Müller Otto Niemberg und Dienſtmädchen
A Strohs Osburg Naundorf eine ſilberne Medaille erhielten für
ſechsjährige treue Dienſte Büffetier E Gärtner Riffelmann Oberkellner
J Zolleis Ebert Café Monopol Portier Fr Ende Krauthaus
Das Anrecht auf eventuelle Unterſtützung aus der Theodor Müller Stiftung
wurde dem Büffetier A Gerth Heller und Kellner R Musculus
Riffelmann zuerkannt Der Prämiirung folgte das übliche Feſtmahl

Dem durch Krankheit dem Feſte ferngehaltenen zweiten Vorſitzenden des
Vereins Herrn Möritzz entbot die Feſtverſammlung ihre beſten Glück
wünſche für ſeine baldige Geneſung durch ein Telegramm

Der Verein ehem Grenadiere feiert wie bereits gemeldet am
Sonntag 26 d Mts ſein Fahnenweih und Stiftungsfeſt Das
Feſtprogramm iſt kurz folgendes Vormittags von 11 Uhr Empfang
der Gäſte und Frühſchoppenconcert in der Aktienbrauerei am Roßplatz
Nachmittags 3 Uhr Abholen der Fahne aus der Wohnung des Vorſitzen
den W Gießmann Thalamtſtraße Nr 9 durch den feſtgebenden Verein
und die beiden Pathenvereine und Ueberführung derſelben von der Aktien
brauerei im Zuge nach dem Feſtlokal Saalſchloßbrauerei in Giebichen
ſtein Hierſelbſt Fahnenweihe Concert Anſprachen Abends Ball Pathen
vereine ſind der Kriegerverein Germania in Halle und Umgegend und
der Verein ehem 36 er

Der Gewerkverein der graphiſchen Berufe und Maler
hält ſeine Verſammlungen regelmäßig am letzten Sonnabend im

Monat im Vereinslokale Reſtaurant Caprivi Leipzigerſtraße 14 ab Jn
der aw zeutigen Sonnabend ſtattfindenden Verſammlung wird Herr Werk
meiſter T Dobrint einen Vortrag halten über Die Wirren in China
und ihr Einfluß auf unſere Arbeitsverhältniſſe

Der Haus nnd Grundbeſitzer Verein Halle Giebichenſtein
feierte am Mittwoch in den Räumen des Burg Theaters ſein diesjähriges
Sommer und Kinderfeſt Jm Laufe des Nachmittags beluſtigten ſich die
in großer Anzahl anweſenden Kinder mit den verſchiedenſten Spielen
Als es dunkel geworden wurde ein Laternen Umzug durch einige Straßen
veranſtaltet deſſen Wirkung noch durch fortgeſetztes Abbrennen von ben
galiſchem Feuer gehoben wurde Den Kindern wurden bis 9 Uhr die
Räume zu ihren Vergnügungen überlaſſen von da ab huldigten die Mit
glieder mit ihren Frauen und erwachſenen Angehörigen dem Tanze Die
Muſik wurde von der Kapelle des Herrn Engelmann in ſehr zufrieden
ſtellender Weiſe ausgeführt und ſo konnte das Feſt als ein recht ge
lungenes bezeichnet werden

Wohlthätigkeitsvorſtellung Der Theaterverein Deutſche
Bühne hält unter dem Protektorat des Herrn Generalleutnant und
Diviſionskommandeurs v Renthe Fink am 31 Auguſt in den Kai
ſälen eine patriotiſche Wohlthätigkeitsvorſtellung ab die durch Militär
concert unterſtützt ſein wird und deren Ertrag zum Beſten der nach China
gegangenen Freiwilligen des 36 Jnfanterie und 75 Feldartillerieregiments
beſtimmt iſt Der Verein tritt mit dieſer Veranſtaltung als der erſte auf
den Plan und erzielt hoffentlich einen ſolchem Zweck entſprechenden großen

Ueber das EhrenKomitee vergleiche man das Jnſerat in heutiger
Nummer

Der Hitze die in der letzten Zeit wieder einen afrikaniſchen
Charakter angenommen hatte folgten geſtern gegen Abend mehrere Ge
witter die ſich in der Umgebung von Halle entluden und unſere Stadt
mit etwas Regen bedachten Jnsbeſondere erfolgten im Laufe der letzten
Nacht nicht unbedeutende Niederſchläge Etwas Abkühlung iſt ja ein
getreten Der Barometerſtand läßt annehmen daß weitere Niederſchläge
eintreten Der geſtrige Tag 24 führt übrigens den Namen des heiligen
Bartholomäus der den Landleuten von jeher als ein an Gewittern reicher
Tag gegolten hat Nach der Witterung des 24 ſoll ſich der Charakter
des Herbſtes richten denn Wie Bartholomäus ſich hält So iſt der ganze
Herbſt beſtellt

Prämiirt Auf der jetzigen Bäckerei Ausſtellung in Breslau
wurde die Firma W Ritter Teigtheilmaſchineufabrik hierſelbſt mit der
goldenen Medaille ausgezeichnet Ebendaſelbſt wurden die Fabrikate der
Firma F Herbſt K Co mit der goldenen Medaille prämürt

Apollo Theater Der morgige Sonntag iſt der einzige an
welchem die elektriſche Laube und alle übrigen zur Zeit dort engagirten
Spezialitäten zu ſehen bezw zu hören ſein werden Die Vorſiellungen
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Nr 199 Sonntag
finden in dem trefflich ventilirten Saale ſtatt und in den Paufen gewährt
der Garten angenehmen Aufenthalt Die Matinée wird bei günſtiger
Witterung im Garten abgehalten werden

Das Platzconcert findet am Sonntag Mittags 12 Uhr auf der
Peißnitz ſtatt Das Programm beſagt Unter vereinten Kriegsflaggen
Marſch von Wöhlbier Ouvertüre zur Oper König Yvetot von Adam
La Paloma mexikaniſches Lied von Yradier Ungariſche Skizgen von
Volkmann Finale aus der Oper Undine von Lortzing Ein lieber
Schatz Polka von Strauß

Auf nach der Haide Am Sonntag und Montag findet im
Pfälzer Schützenhof an der Haide das Königsſchießen ſtatt Am
Nachmittag werden große Frei Concerte geboten

Zum Schneider Berbandstag Jn der geſtrigen Sitzung wurden
die Verhandlungen über Unterſtützungsweſen fortgeſetzt Jn ſeinem
Referat über event Einführung der Arbeitsloſen Unterſtützung
führte der Vortragende aus daß dieſe Frage in faſt allen Organiſationen
eine große Rolle ſpiele Es ſei zweifellos daß Diejenigen welche ohne
Arbeit ſind immer das Beſtreben haben wieder Arbeit zu bekommen und
deshalb zuweilen die Arbeit unter den ungünſtigſten Bedingungen wieder
aufnähmen Greife man hier beſſernd ein dann werde es anch leichter
ſein die Kollegen zu einem Lohnkampfe zu bewegen Durch die Arbeits
loſen Unterſtützung werde der Kampfescharakter nicht in Frage geſtellt
ſondern dieſe Unterſtützung iſt in der Organiſation ein Kampfesmittel
weil es verhindern kann daß die Löhne herabgedrückt werden Der
Breunpunkt bei dem Schneidergewerbe betreffs Einführung der Arbeits
loſen Unterſtützung iſt aber der Wie iſt die Arbeitsloſigkeit bei den
Schneidern zu kontrolliren Solange hierzu kein abſolut ſicheres Mittel
angegeben werde müſſe von der Einführung Abſtand genommen werden
Das bisher geſammelte Material reiche nicht aus um beſtimmte Beſchlüſſe
faſſen zu können Vielleicht ſei die Frage zum nächſten Verbandstage
ſchon ſpruchreif Es wurde eine Reſolution angenommen wonach die
Sache vorbereitet werden ſoll

Ertappter Einbrecher Jn der vergangenen Nacht früh 4 Uhr
wurde die Ehefrau des Arbeiters Strube Hardenbergſtraße 36 wohn
haft in dem Laden des Kaufmanns Ludwig Wuchererſtraße 27 beim
Einbruchsdiebſtahl ertappt ergriff aber die Flucht und konnte erſt vor
ihrer Wohnung eingeholt werden Die St welche 10 Jahre in dem
Hauſe Ludwig Wuchererſtraße 27 gewohnt hat hat die Diebereien ſeit
vielen Jahren betrieben

Verunglückt Als am Freitag Nachmittag der 6jähr Schneiders
ſohn Willy Richter auf dem Treppengeländer an dem Kaiſer Wilhelms
denkmal herumkletterte verlor er plötzlich das Gleichgewicht und ſtürzte
aus beträchtlicher Höhe zur Erde ſo daß er unter die Treppe zu liegen
kam Der Knabe hatte ſich durch den Sturz einen Bruch des rechten
Unterſchenkels zugezogen Der Schmied Gottlob Beber von hier mußte
am Donnerstag wegen eines Bruchs der rechten Knieſcheibe mit Bildung
eines ſtarken Bluterguſſes in die Klinik aufgenommen werden welcher
in einem Dorfe in der Umgegend von Halle arbeitete wollte ſich bei
ſeinem Meiſter mit deſſen Erlaubniß einige Birnen pflücken Er kletterte
deshalb auf ein Ziegeldach welches ſtark abſchüſſig war Plötzlich verlor
er aber den Halt und ſtürzte in den Hof zwiſchen einen Steinhaufen
In der Taubenſtraßenſchule war am Freitag Morgen angeblich ein Fenſter
haken in den Garten gefallen Der 11 jährige Formersſohn Arthur
Kummer ſollte ihn nun wieder holen Derſelbe kletterte über ein Eiſen
ſtacket kam aber zu Falle und riß ſich an einer eiſernen Spitze am rechten
Knie Es entſtand hierdurch eine 5 ew lange Weichtheilwunde

Blutvergiftungen Der Arbeiter Oskar Klett zog ſich vor
einigen Tagen eine geringfügige Verletzung an der linken Hand zu in
der Folge trat eine Blutvergiftung hinzu und K mußte ſich am Freitag
einer Operation unterziehen Die 31 jährige Arbeitersfrau Marie Rabe
hatte wegen Blutvergiftung an der linken Hand in der Klinik eine ähnliche
Operation zu beſtehen

Unglücksfall Geſtern Abend ſtürzte der 5 Jahre alte Willi
Ackermann kl Ulrichſtraße wohnhaft wie verlautet aus der erſten
Etage die Treppe hinunter in den Hausflur wo er bewußtlos liegen
blieb er hatte außer einer ſtark blutenden Wunde am Kinn noch einen
Bruch des einen Oberſchenkels erlitten weswegen der zu Rathe gezogene
Arzt die ſofortige Ueberführung des Kleinen in das Diakoniſſenhaus
anordnete

Attentat Geſtern Abend gegen 9 Uhr ſchoß der Arbeiter E
von hier in betrunkenem Zuſtande vor dem Grundſtück Thüringerſtraße
Nr 25 mit einem Revolver mehrere Male nach ſeiner Fraun um ſie
zu tödten Er traf ſie jedoch nicht
genommen

Schwere Unfälle Die Witiwe Auguſte Gentſch welche als
Aufwärterin bei einer hieſigen Herrſchaft iſt ſtürzte am Donnerstag beim
Fenſterputzen infolge eines Schwindelanfalles ſo unglücklich von einer
Leiter daß ſie ſich zwei Rippenbrüche ſowie einen Bruch des linken Vorder
armes zuzog Als am Donnerstag der Steinſetzer Lorenz Reichel
meyer in ſeiner Wohnung etwas vom Schranke holen wollte weshalb
er auf einen Stuhl geſtiegen war kam er plötzlich zu Falle und ſchlug
mit dem Rücken gegen die Stuhllehne was zur Folge hatte daß R
einen Rippenbruch erlitt Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich am
Freitag Nachmittag in einer hieſigen großen Eiſenhandlung Der daſelbſt
beſchäftigte Schloſſer Johannes Stumptner wollte mit ſeinen Kollegen
einen etwa 7 Center ſchweren eiſernen Gegenſtand umlegen Da aber die
Kräfte verſagten fiel die Laſt zu ſchnell Hierbei wurde der St unglück
licherweiſe mit umgeriſſen und die Laſt fiel ihm auf beide Unterſchenkel
wodurch der linke zerſchmettert und der rechte die Weichtheile in großer
Ausdehnung aufgeriſſen wurde

Für die in China Verwundeten und Hinkerbliebene
gingen in unſerer Expedition bisher folgende Gaben ein g

Fideler Herrentiſch Stadtpark 3 Mk hierzu die in Nr 193 veröffent
lichten 150,50 Mk in Summa 153,50 Mk

Weitere Gaben werden von der Expedition des General
Auzeiger jederzeit dankend entgegengenommen

Aus dem Feſerkreiſe
Gür die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten über
gimumt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ver

antwortung
Zur Abwehr

Herr Pfarrer em H hat ſich gedrungen gefühlt die Ausſtellung für
Geſundheits und Wohlfahrtspflege deren Komitee er angehörte und die
er bei der Eröffnung noch in einer ſchwungvollen Rede feierte in
Nr 198 ds Bl einer abfälligen Kritik zu unterziehen Die Beweggründe
ie ihn hierbei geleitet haben mögen laſſen wir unberührt ebenſo die An

klagen die er gegen die Leitung der Ausſtellung zu erheben für gut findet

E wurde in Polizei Gewahrſam

Wohl aber ſehen wir uns genöthigt dem Herrn Kritiker gegenüber zur
Wahrung unſerer Intereſſen Folgendes feſtzuſtellen

Die

else

der in sämmilichen Abtheilungen zusammengestellten

Neuem erheblich zurckgesetzt worden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Die Ausſtellung iſt weder total verfehlt noch unintereſſant Sie ent

hält weit überwiegend Gegenſtände die mit der Geſundheits und Wohl
fahrtspflege in engem Zuſammenhang ſtehen bietet verſchiedene neue Er
findungen und Verbeſſerungen anf dieſen Gebieten und hat bei zahlreichen
Beſuchern wie dieſe uns gegenüber bekundet haben lebhaftes Intereſſe
hervorgerufen Dieſe anerkennenden Urtheile ſtehen in erfreulichem Ein
klang mit dem lobenden Zeugniß welches Herr Pfr em H
ſelber in öffentlicher Rede am Eröffnungstage der Aus
ſtellung ertheilt hat Es würde ſehr zur Klärung der Angelegenheit
beitragen wenn Herr Pfr em H dieſe Rede nachträglich veröſſentlichen
wollte Vielleicht würde er dann auch die Güte haben zu erklären warum
er denn plötzlich zu einem anderen Urtheil gekommen iſt

Die fernere Behauptung des Herrn Kritikers daß die Ausſtellung faſt
gar nicht beſucht wird entſpricht nicht den Thatſachen Allerdings war
der Beſuch an den erſten beiden Tagen wie meiſt bei ſolchen Gelegen
heiten nicht ſehr ſtark er hat ſich aber ſeitdem ſtetig gehoben und läßt
nichts zu wünſchen übrig der beſte Beweis dafür daß das geehrte
Publikum dem Unternehmen ſeinen Beifall ſchenkt

Daß es ſich darin auch fernerhin nicht durch Angriffe beirren laſſe
deren Quellen leicht zu errathen ſind darum bitten wir dringend

Die Ausſteller

Da zu erwarten war daß das geſtrige Eingeſandt unterzeichnet H
Pfr em ſeitens der Adreſſe an die es gerichtet ſein ſollte nicht un
beantwortet bleiben würde enthielten wir uns zunächſt einer redaktionellen
Bemerkung über die Anſichten des Einſenders Heute ſei jedoch erwähnt
daß unſer Bericht in Nr 196 lediglich den Ausſtellungsobjekten reſp den
Ausſtellern galt nicht aber eine Kritik darüber war was der Ausſtellung
mangelte was nicht hinein gehörte kurz ob ſie dem beabſichtigten Zwecke
wirklich diente oder nicht Dies ſcheint der Verfaſſer des Eingeſandts

überſehen zu haben Red
Standesamtliche Aachrichten

Standesamt Halle S
Aufgeboten 24 Auguſt Der Polizeiſergeant Friedrich Gieſeler und

Klara Waſſerberg Halle und Bernburg Der Hülfstelegraphiſt Bruno
Knoche und Bertha Reichert Halle und Löderburg

Geboren 24 Auguſt Dem Schloſſer Franz Bernhardt ein S Erich
Schmiedſtr 3 Dem Zeugſchmied Walther Ziegler eine T Anna Thüringer
ſtraße 26 Dein Handarbeiter Karl Paduch eine T Fmma Merſeburger
ſtraße 51 Dem Obervpoſtaſſiſtent Otto Finck eine T Charlotte Halber
ſtädterſtraße 4 Dem Handarbeiter Reinhold Hammelmann eine T Martha
Kl Ulrichſtraße 31 Dem Brauer Franz Höſſelbarth eine T Marie Merſe
burgerſtraße 102 Dem Cigarrenmacher Richard Hörich eine T Charlotte
Thorſtraße 37 Dem Packer Guſtav Brockhaus eine T Erna Thorſtr 39

Geſtorben 24 Auguſt Des Schuhmacher Friedrich Bohle Ehefrau
Emma geb Schrepper 49 J Klinik Der Schuhmacher Friedrich Seiler
56 Klinik Des Handarbeiter Otto Küſtenbrück S Hermann 10
Weingärten 31 Der Privatmann Ferdinand Keller 67 J Anhalter
ſtraße 14 Des Polizeikommiſſar Adolf Off T Elſe 1 Herrenſtr 14

Des Schachtwächter Friedrich Schneider S Friedrich 3 Hirten
ſtraße 13 Wittwe Ottilie Schmidt geb Pfautſch 73 Siechenanſtalt

Staundesamt Halle N
Aufgeboten 24 Auguſt Der Vierfahrer Franz Fritſche und Bertha

Müller Krauſenſtraße 22 und Reilſtraße 126
Geboren 24 Auguſt Dem Maurer Friedrich Hinſche eine T Luiſe

Gr Brunnenſtraße 17 Dem Arbeiter Oskar Klingner ein S Otto
Tr Magdeburgerſtraße 75 Dem Gaſtwirth Friedrich Liebigt eine T Helene

Albrechtſtraße 6 Dem Poſtboten Max Hemme ein S Johannes H
Harz 35

Geſtorben 24 Auguſt Der Wittwe Minna Schröder geb Preißger
S Ernſt 8 HKarlſtraße 21 Des Schriftſetzer Karl Gierspect S
Karl 4 C Schulberg 13 Des Schloſſer Max Bruchmüller T Frieda
6 GKl Breitenſtraße 14 Des Müller Karl Härzer S Kurt 1

Deſſauerſtraße 15 Des Handelsmann
Brandenburgerſtraße 3 Des Maurer Guſtav Nagel T Jda 2

Magdeburgerſtraße 11 Eine unbekannte Frauensperſon 20 30 in
der Saale hinter dem Trothaer Kaffeegarten angeſchwommen

H vedeutet Halle G Giebichenftein C Cröllwitz und Tr Trotha
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Steuerzettel ſind ausgeſchloſſen

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 25 Auguſt Hirſch s Bur Der B veröffent

licht einen Bericht über eine Unterredung mit einem Mitgliede der chine

ſiſchen Geſandtſchaft in Berlin Der Diplomat führte aus Zunächſt
ſei daran feſtzuhalten daß der Kaiſer und die Kaiſerin Wittwe
keiner wie auch gearteten Aufforderung nach Peking zurückzukehren
Folge leiſten werden ſodaß die Alliirten zur Bildung einer proviſo
riſchen Regierung ſchreiten oder einen Regenten einſetzen müßten
Dieſer Regent könnte Tſching ſein dem ſeiner Zeit der Schwarze
Adlerorden verliehen worden iſt Das Ende der Wirren könnte herbei
geführt werden wenn die Mächte mit China Frieden ſchließen Daß Li
Hung Tſchang Vollmachten für Friedensverhandlungen beſitzt ſteht
außer Zweifel

Erfurt 25 Auguſt 10 Uhr Vorm Wolff s Bur Der Kaiſer
und die Kaiſerin ſind um 9 Uhr 45 Min hier eingetroffen Die
Majeſtäten begaben ſich vom Bahnhof der Kaiſer zu Pferd die

Karl Hädrich S Kurt 6

Kaiſerin im Wagen zum Denkmalsplatze Den Zug er
öffnete eine Abtheilung Dragoner aus Hofgeismar es folgten
ihre Majeſtäten der Kaiſer zu Pferd mit Gefolge
bildete eine Abtheilung D

Den Schluß des Zuges
ragoner Die großartige Ausſchmückung der

Feſtſtraßen c macht der Blumenſtadt Erfurt alle Ehre
Bern 25 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Ein Gewitter

mit Wolkenbruch verurſachte in der vorletzten Nacht im Kanton Teſſin
großen Schaden

Verheerungen an

namentlich die Wildbäche und Erdrutſchungen richteten
Auf der Zweiglinie der Gotthardbahn Bellinzona

Locarno entgleiſte bei Gordola der Nachtzug weil das Geleiſe von
Erdmaſſen verſchüttet war Mehrere Reiſende wurden verletzt die Lokomotive

d einige Wagen beſchädigt Der Poſtwagen wurde in den Gepäckwagen
hineingeſtoßen

Brüſſel 26 Auguſt Wolff s Bur Der Schah von Perſien
iſt geſtern Nachmittag hier eingetroffen und mit königlichen Ehren
empfangen worden Nach Abſchreiten der Front der auf dem Bahnhofe

in

Posten sind
Es bieten sioh daher bei Bedarf in

26 Auguſt Seite 8
aufgeſtellten Kompagnie Grenadiere beſtieg der Schah mit dem König
den Wagen und begab ſich nach dem Palais

Paris 25 Auguſt Meldung des B Jm Vogeſenorte
Schlucht wo ſich bekanntlich Lord Salisbury befindet ſoll in den
allernächſten Tagen eine Konferenz mehrerer europäiſcher Staats
männer ſtattfinden Der Temps bringt einen die chineſiſ e
Frage behandelnden für England Deutſchland und Rußland gleich
wohlwollend gehaltenen Artikel

Rom 25 Auguſt Meldung des B Ein arbeitsloſer
Menſch durchbrach bei der geſtrigen Ankunft des Königspaares in
Neapel den Truppenkordon ſtieß das Pferd des Kapitäns der Leib
küraſſiere zurück und ſchwang ſich auf das Trittbrett des königlichen
Wagens in den er eine Bittſchrift hineinwarf Ein Geheimpoliziſt faßte
ihn ſogleich Jndem er ihn zurückdrängte erhielten Beide Säbelhiebe
von den Leibgardiſten Das betreffende Jndividuum Namens Espoſito
ſcheint politiſch nichts auf dem Kerbholz zu haben

Rom 25 Auguſt Meldung des B Jn vatikaniſchen
Kreiſen verlautet der Kardinal Staatsſekretär Rampolla bereitete eine
Note zur Uebermittelung an die Nuntiaturen vor Dieſelbe enthalte
die gewöhnlichen Proteſte betreffs der Souveränetät Roms Sie benutze
die Thronbeſteigung Viktor Emanuels III zu Lamentirungen über die
unerquickliche Lage des heiligen Stuhls und behalte ſich alle Rechte
über das ehemalige päpſtliche Gebiet vor

Petersburg 25 Auguſt Wolff s Bur Der Direktor der
Ruſſiſch Chineſiſchen Bankabtheilung in Peking meldet vom 14 d M
Nach zweimonatiger Belagerung ſind wir heute befreit im Ganzen ſind
75 Mann gefallen verwundet ſind 120 darunter 7 Ruſſen
todt 15 verwundet Die Ruſſiſch Chineſiſche Bank wurde von
Boxern zerſtört Nachträglich wird gemeldet daß unter den bei der
Einnahme von Peking Verwundeten ſich der Flottenjunker v Giers der
Sohn des Geſandten befindet

Konftantinopel 25 Auguſt Wolff s Bur Der Sanitätsrath
beſchloß das Schiff Niger an deſſen Bord ſich ein an der Peſt er
krankter Armenier befindet unter Aufſicht zweier Sanitätsbeamten nach

dem Lazareth in Clazomene zu dirigiren wo der Erkrankte ausgeſchifft
werden wird Die hier gelandeten Paſſagiere des Niger werden einer
zwölftägigen ärztlichen Unterſuchung unterzogen werden die ans Land ge

brachten Waaren werden desinfizirt Vergl Kl Chr Red
London 25 Auguſt Wolff s Bur Jn weiterer Umgegend von

Amoy wurden zahlreiche Stationen amerikaniſcher und engliſcher
Miſſionen kürzlich vom Pöbel nach vorheriger Plünderung durch
Feuer zerſtört Jn der Nacht auf geſtern wurde in der Stadt ein
leiner japaniſcher Tempel verbrannt Der japaniſche Konſul ließ zum

Schutz ſeiner Landes angehörigen Marineſoldaten landen

London 25 Auguſt Hirſch s Bur Aus Pretoria wird tele
graphirt Leutnant Cordua der bekanntlich wegen Theilnahme an einer
Verſchwörung gegen Lord Roberts zum Tode verurtheilt worden war
wurde geſtern erſchoſſen Vergl Ausland Red

Aus dem Geſchäftsverkehr
Unſere Leſer ſeien auf eine Kundgebung von Gabriel Sedlmayr

Brauerei zum Spaten in München in heutiger Nummer aufmerkſam ger
macht Es handelt ſich darin um Prämiirung von Münchener Brauereien
auf der Ausſtellung in Paris

wèarktbericht
Sonnabend den 25 Auguſt
1,00 1,10 Mk Preißelbeeren pro Liter 0,30 Mk
1,10 1,30 Kirſchen pro Liter 0,25 0,30

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund
Zwiebeln pro Mandel 9,08 0,10 Aepfel pro Mandel 0,20 0,50
Neue Kartoffeln 5 Liter 0,25 Birnen pro Mandel 0,10 0,80
Gurken pro Schock 0,75 Pflaumen pro Mandel 0,13 0,15
Blumenkohl pro Stück 0,10 0,80 Aprikoſen 4 Stück 0,10 d
Wirſingkohl pro Stück 0,05 0,08 Tomaten pro Stück 0,05 0,08
Weißkohl pro Stück 0,05 0,15 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,80Rothkohl pro Stück 0,10 0,20 Apfelſchnitte Pfd 0,50 0,60
Sellerte pro Stück 0,05 0,08 Junge Gänſe p Stück 8,50 6,00
Kohlrabi 2 Stück 0,05 Hähne pro Stück 0,90 1,75
Schnittbohnen 1 Liter 0,10 r pro Stück 1,60 1,76
Mohrrüben pr Mandel 0,10 0,12 Tauben pro Paar 0,80 0,90
Radieschen 3 Bündch 0,10

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

RESTAURANT Be ENG6EI
Mutter Engel

inhaber Philipp Engel
Gegründet 1838

Langestrasse 46
S Wiesbaden Siesbacden

Telephon 466
X
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Perdaunngsſtörungen werden vermieden
bei Ernährung der Kinder mit Backhaus Milech Aerztl empfohlen
Viele Anerkenn u Dankſchr Lieferung tägl frei Haus Nach ausw pünktlk
Verſand p Poſt od Bahn durch Dr J Wiernik Co Geiſtſtr 21

I7

um gänzlich damit zu räumen von

Damenhüten Putz und Weisswaaren
Damen und Kinder GConfection
Kleiderstoffen Leinen und Baumwollenwaaren
Gardinen Tischdecken und Teppichen

noch für kurze Zeit

aussergewöhnliche Gelegenheitskäufe
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e Marktplatz 2 u 3
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Reparaturen u ümändernngen ſofort
Gebiſſe ohne Ganmenplatte

ZTahnziehen allg Betäubung
Plomhben Gold Silber Emnille
Dr chir dent Netz Gerten

Geiſtſtr 21 Auf Namen und 21
acachten

nach unſerm neuerbauten Grundſtück

Aukpolstern

Modernisiren
fertigt 3theil Sprungfeder

Matratzen seit 1885

a

Beste arm ir der Gegenwart

bei Haarausſall und Kopfschuppen
à Flasche 3 Mk

Verkaufsstellen
Helmbold K Co Beeck Nachf Markt
Drog Herm rn It Drogerie Herm
Stitz Nachf Drogerio M WaltsgottDrog H feissner Walhalla Drogerie

Engros Depot
Paul Evers Inh Dr Schneider

Zum Einmachen

mee Fruchteſſige
ganz vorzüglich zum Einlegen der
Früchte bringe hiermit in empfehlende
Erinnerung Verkauf in einzelnen Litern
und faßweiſe

Th Franz r arlerſteaye

holoqBenckert ar12 St Viſitbilder i u
Cabinetbilder h 1

v 1856

m

Unſerer geehrten Kundſchaft die erg Mittheilung daß wir mit heutigem Tage unſererege oreon Jeifen uns
cFarfümerien Wanolung an n

on er 7 n roſchüre mit genauer Beſchreibund ärztlichen Gutach en geg 30 p

u u t
Sr Wyeterere 62

empfiehlt
Wäscherollen beſtes deutſches

Fabrikat leicht transportabel Mk 45
Mk 50 Mk 55

Waschmaaschinen bewährte Con
ſtruktion Mk 45 Mk 50

Tisehmangeln am Tiſche zu be
ſeſtigen Mk 25

Wringmaschinen mit Prima Gum
miwalzen Mk 14 15 16 18 20

Plätthretter Wäschetrockner
Wäscheznngen Berliner
Glnneplätten Glühstoſt

Plätten Gas Plätten
Plätt Oefen für 6 8 12 und

20 Eiſen

den

In Halle

Anker
Chocolade

i s24 V

Se S Lad kichter Cie
J Rudolstadten wadere

wo X u k
u

o Lacetitias
Aerztlich empfohlen

S Sicher u unſchädlich
Tanuſ Anerkennung

zurückverlegten Brand Hebamme a DFür das bisher uns in ſo reichem Maße entgegengebrachte Wohlwollen beſtens dankend bitten wir dasſelbe uns auch in yy Je ſt Berlin S
Polstoermöbel unſerm neuen Lokale bewahren zu wollen Hochachtungsvoll Wé6 Gd eue Rof ſtr 5

7 Rathgeber für FrauenDeoorationen E W 93 I t An G S W N n f s mit erprobt Rathſchl 20 Mk

Ueberraschende Erfindung

i r v

vrorgügq liches

Wasch und Blefchmitte
reinigt die Wäsche nur durch

Kochen ohne zu reiben
in 15 20 Minuten

d n Soils

Seifenpulver mit der Waschfrau
Salmiak Terpentin Seifenpulver

Naphtha Seifenpulver
verbesserte Bleichsoda

billig und gut

o Ueberall käuflich
wo nicht erhältlich direkt zu beziehen vonvan Baerle Sponnagel

Berlin N
General Depot für Provinz Sachsen etc

Braunsdorf Münchhoff Magdeburg

h Cordes sehe
Thür Bahnſt Gera Reuß

Neueſte ſchönſte
turheilauſtalte ſegne Rü

in herrlicher Lage am Hochwald uftt RangGeſ onſit diätet Heilweiſe 2 rzie Proſp

mee n Bk

aus der
Mk EDLICh

Kgl Sächs u KglBiIIi rn Vlegu ne
von Lef,nemväsche ham zu ntersche den

im Gebrauch S äusserst vortheilhaftDiese Handelsmarke t trägt jedes Stück o

Vorräthig in Halle a S bei IIago Winkler Schmeerstr 1Alb IIentze Schmeerstr 24 Th Loebeling Schmeerstr 15 Carl Prit
schow Bernburgerstrasse 28 Rich Wawner Königetr 5 Gust Hilde
brand Leipzigerstr 65 Fr Linse Bernburgerstr 9 u Breitestr 30
C 4 Granewald Schmeerstr 8 Friedr Rosch Magdeburgerstr 25
C A Böhme Geistatr 50 Franz Schwarz Neumarktstrasse 5 Pani
Buschbeck Ed Engier s Nachf Gr Ulrichstr 35 F Müller Leip
zigerstrasse 29 F Schatz Buchb Mauerstr 1 Gustav Müller Albreeht
str 46 AlbertPfautseh Friedrichstr 2 Robert PIöt z Leipzigerstr 17
C Ohbstfelder Alter Markt 14 Otto Böttcher Landwehretr 16 Rosalie
Polack Lindenstrasss 47 Carl Rehe Rannischestr 13 Paul Simon
Gr Ulrichstrasse 24 Herm Eckardt Gr Ulrichstr 19 A Hugo
Springstein Geiststrasse 36 C Möckol Parkstr 1 Otto Lützen

klrehen Mansfelderstr 9
In Giebichenstein bei Wilh Freltag In Schkeuditz bei Piesel

Eckardt In Cbnnern bei Otto Bertram

Man hüte sich vor Xachahmungen welche mit
ihnlichen Etiketten in ähnlichen Verpackungen und
grösstentheils auch unter denselben Benennungenaungebotem werden und Sordere beim Kauf aus
dar eklich

echte Wäsche von Mey Edlich

Bekleidungs Akademie
Ludwig Wuchererſtr I II A L L E Ludwig Wuchererſtr 8 J
Erſtes größtes und tedrenennirl Zußikut für wiſſenſchaftliche Zuſchneidekunß

der geſammten

Herren z Hamen unch Kincler Garcleroben
ſowie der Herren Damen und Kinder Leibwäſche

Ausbildung als Zuſchneider Coſtüm und Wäſche Directricen ſowie zu
tüchtigen Schneiderinnen ohne daß Vorkenntniſſe erforderlich

Stellen Vermittelung als Zuſchneider und Directricen ſchnell u koſtenlos
Außerdem geben wir Extra Curſe für Damen welche die Schneiderei

oder das Weißnähen für den Familien Bedarf W erlernen
wollen und ſtehen feinſte Referenzen zur Verfügung

Tages und Abend Curſus von 20 M an
Unſere Schnittmuſter ſind berühmt wegen der eleganten Paßform und

empfehlen ſolche in jeder Form und Größe nach deutſcher engl franzöſiſcher
und Wiener Mode im Preiſe von 60 Pfg bis 1 Mk

Proſpekte gratis ſowie jede gewünſchte Auskunft durch den

Direktor Paul Cordes

eſtroibe
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